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A. EinfUhrung 

Der vorliegende statistische Bericht enthält Ergebnisse über die Ka~~erte landwirtschaftlicher Grundstücke 
im Jahre 1981. In Tabelle 4 dieses Berichtes werden die Kau~·erte der 1981 veräußerten Flächen der land­
wirtschaftlichen Nutzung den vergleichbaren Ergebnissen der Jahre 1974 bis 198o gegenübergestellt. 

AusfUhrliehe Ergebnisse der Vorjahre wurden in den Statistischen Berichten M I 7 - j/74 bis M I 7 - j/So 
veröffentlicht . 

Die Jährliche Erhebung erfolgt in d.m Finanzämtern aufgrund des Bundesgesetzes über die Preisstatistik vom 
9. August 1958 (BGBl. I, s. 6os) . 

B. Erfassungsbereich 

Erfaßt .1urden Veräußerungsfälle von Flächen der landwirtschaftlichen Nutzung (FdlN) ab 0,1 Hektar und mehr. 
Dabei blieben folgende ~alle unberücksichtigt: 

1. Eigentumsübergänge aufgrund von Flurbereinigungen, Enteignungen und Zwangsversteigerungen, 

~. it•undstiicke, diE> von 'I'odes Hegen oder durch Schenknng, durch Nachlaßteilung oder durch Erwerb 
von Vet·wandt en ln r.;erader Linie llbergegangen sind, 

.t lm<lsl fiC'ks!'Uic·hen innerhalb des Gebietes eines Flächennutzungs- oder Bebauungsplanes einer 
lerne i11tle. d! e •ls baw·ei res Land, Bauerwartungsland, Industrieland, LEmd für Verkehrsz1~ecke oder 
Fre 1 fU:khen verkauft 1mrden, 

4. Elgenturnsübei•glillße, bei denen die Gesamtfläche das 1 ,5-fache der Fd.l.N i.ihersteigt. 

Die fiir dlez-e KnufwcrtFtatistik ~ugrund liegenden Daten wurden von den einzelnen l~inanzämtern aus den von 
Notarr>n aut <"!;\. 1 ll 11 Ver·äu'3erurr s:mz\."igen und den Durchschriften dar Kaufverträge für die Ausstellw1g 

in 1 Ur eh d ukll hkL i bc h fni l4J "'usamrnengcstellt, über ctie Oberfinanzdirektion dem Statistischen 
L'lnJ•'Cillnl zucel~?lt l , w1d hier ou. ewertet. 

C. Bel'"riffe und Definitionen 

1. a~sorrrtfliich~> 

Die nesarnt!Tich~ uml'aßt die volle Flächengröße des GrundstUcks (bzw . sämtlicher GrundstUcke) eines Ver­
hußerun~st'elles ohne Riicksicht auf die Nutzung . 

2. F'l"chen der landr~il'tschal'tlichen Nutzung 

D1"' Fliiche de1 landwirtschaftlichen Nutzw1g (FdlN) umfaßt nur diejenigen Fläch~n eines Veräußerungs­
t'alles. die nach der Rechtsvorschriften für die Einheitsbe~1ertung zur landwirtschaftlichen Nutzung ge­
hören, Da::: sind im wesentlichen Acker- und Gri.h1landflächen . 

3. Kauf,•ert 

Die durchschnittlichen Kaufwerte Je ha FdlN errechnen sich aus den Quotienten der Summe der Kaufwerte 
und der SUmme der gekauf~en Fläche je Veräußerungsfall (gewogener Mittelwert). Die Kaufwerte umfassen 
neben dem gezahlten Geldbetrag auch den in DM ausgedrückten Wert aller vom Käufer zUgUnsten der Ver­
äußerer vertraglich aufzubringenden grundstücksbezogenen Leistungen (Restwe~ von übernommenen, noch 
nicht getilgten Hypotheken Q~d Wert eines etwaigen Tauschgrundstücks) . Bei wiederkehrenden Leistungen 
(Renten, Altenteil, Wohnungsrecht und dgl.) ist deren Kapitalwert, bei ubernommenen Lastenausgleichsab­
gaben deren Zeitwert angesetzt. Die kraft Gesetzes auf der Veräußerungsfläche ruhenden Abgaben und 
Leistungen sind in den Angaben über den Preis nicht enthalten, es sei denn, daß der Käufer Zahlungs­
rückstände des Veräußerers übernommen hat. Nebenkosten, wie Grunderwerbsteuer, Vermessungskosten, Ge­
nehmigungsgebühren, Maklerlohn usw . , werden nicht in die Preisangaben zu dieser Statistik einbezogen. 
Der Begriff "Preis" wird in dieser Statistik nicht verwendet, weil die landwirtschaftlichen Grundstücke 
nicht eindeutig in Qualität und Quantität definiert sind. Wegen der Verschiedenartigkeit der Grundstücke 
(BodengUte, Lage etc.) ist eine Verdichtung zu einem durchschnittlichen Preis für land1drtschaftliche 
GrundstUcke nicht möglich. Aus diesen Gründen werden in dieser Statistik nur die Begriife Kaufwert und 
Kaufwert je ha FdlN verwendet. 

- 2 -



4. Ertragsmeßzahl 

Die Ertragsmeßzahl (EMZ) kennzeichnet die naturale Ertragsfähigkeit des Bodens aufgrund der natUrliehen 
Ertragsbedingungen. Sie wird anhand der Ergebnisse der a~lichen Bodenschätzung berechnet . Sie bildet 
die Grundlage fUr die Einheitsbewertung und damit !Ur die Besteuerung des land- und forstwirtschaft­
liehen Verm~gens . 

5. Art des veräußerten GrundstUcks 

Bei den Veräußerungsfällen von Flächen der landwirtschat'tlichen Nutz.:;,g wird zwischen fol enden Arten 
unterschieden : 

- Ver .. u rung von Flächen o h n e Gebäude und o 11 n e Inventar; dazu zählen auch die "t' klände -
reien sowie die cnlgen Flächen, die von den zun: Zeitpunkt des Verkaufs weiterhin exl:Jtcnten rl bcn 
eräu er wurden (Abverkäufe) ; 

on Flächen m i t Gebäuden und m 1 t Inventar; 

o. Fläch~n m 1 t Gebäuden und ohne Inventar . 

Dl w nigen lle, bei denen ausnahr'..sweise Flächen der land~lirtschaftlichen Nutzung olme Geb ud . Jed 
1 Inv ntar ver ·uaert werden . werden bei der Erfassung durch di e Finanzämter m1 t den Kauff · len v n 

Fl .. ch n ohne Gebäude und ohne Inventar zusammengefaSt . 

Da i h die Erfa sungs:r.ethod seit 1974 nicht geändert hat, sind die veröffentlicht n Er tn1 
d r vorangegangenen Jahre voll vergleichbar . 

1t n. 

Bel Vergleichen mit den Ergebnissen der ehemaligen Kaufpreissammlung ist; zu beacht,.n , daß in dieser nur 
eine relativ gerit'Se Anzahl genau bestimmter GrundstUcke erfaßt wurde , während in der Kaufwertestatl~tik 
unt;er Berücksichtigung der eben genannten Einschränkungen alle Kauffälle erfaßt werden . 

Er mali eit Jahren waren die Kaufwerte landwirtschaftlicher Grundstiicke im Jahr 1 81 rUck! .. fi 
eh n olme G b ·ude und ohne Inventar wurden 1981 durchschnittllch 26 400 Dl~ je Hektat• r 1 lt . 

z leicht gestiegener Ertrag::meßzahl je ha - 5 ~weniger a l s Im Vorja!u· . 

Am t rksten waren die Rückgänge in der Marsch mit - 12 % gegeuiiber dem Vot',jahr . EntspP•ch 1 l d r h .. h r n 
Bodenquallt .. t wurden dort allerdings immer noch die höch~ten Kauf ;.~erte von durcht..clU11ttl1ch '4 'SO() M ' 
lw (Fläche der landw. Nutzung ohne Gebäude und olme Inventar) erzi elt . Nicht so ct.ark ntnü di Kautw rte 
im HUg lland gefallen. Mit 28 900 DM Je ha (ohne Gebäude und ohne Inventar) wurden nur um 2 % niedt•l r 
Kaufwerte festgestellt als im Vorjahr . Auf der Geest lagen die Abnahmeraten bei - 5 % (Vorgeest) und b 1 
- 8 ~ (Hohe Geest) . Als Folge der geringeren Bodenqualität wurden hier wiederum die niedrigst n absolut r 
Kaufw rte Je ha erzielt und zwar 23 200 DM/ha auf der Hohen Geest und 19 8oo I»t/lw auf der Vor st. 

Die einzelnen Veräußerungsfälle in diesem Bericht s i nd zur besseren Darstellung nach der Art der v r­
äuBerten GrundstUcke unterteilt . Dabei weisen Veräußerungsfälle von nur landwirtschaftlich n Fl .. ch n. 
d . h . ohne Geb ·ude und otme Inventar, den weltaus größten Anteil auf . Di ese Grundstücksverk .. ufe sind nach 

der Or!:Sße der veräußerten land~oo·irtschaftlich genutzten Fläche 

- der Ertragsmeßzahl (EMZ) zur Beurteilung der natUrliehen Ertragsbedingungen 

- regionalen Gesichtspunkten (Kreise und Nsturräume) 

aufgegliedert. 

Im Statistischen Landesamt liegen auch Ergebnisse nach Naturraumkrel steilen vor und können dort eingeeehen 
werden. 
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E. AbkUrzungen und Zeichen 

dgl. 

d. h. 

FdlN 

DM 

Im 

a .. 

beziehungsweise 

dergleichen 

das heißt 

Ertrae;smeßzahl 

Fläohe der landwirtschaftlichen Nutzung 

Deutsche Mark 

Vom Hundert (Prozent) 

2 Ar (1 a • 100 m ) 

keine Angaben 

Bei GrCSßenklassen bedeutet z. B. "1 - 2" • "1 bis unter 211
• Differenzen zwischen Gesamtzahl und Summe der 

~eilzahlen ensteher\ durch unabhängige Rundungen; allen Rechnungen liegen ungerundete Zahlen zugrunde . 
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1. Ver äußerte Flächen der land;..drtschaftlichen Nutzung 

in Schleswig- Holstein 1981 

Kauf'..rert 
Fläche 

der 
landwirt-

Ver- schaftl iehen je 
Veräußerungsart äußerungs- Nutzung ins- Hektar 

fälle (FdlN) gesamt FdlN 

ha 1 000 DM DM 

Ver"u!3erungsflille insgesamt 1 009 4 784 llq 638 30 862 

davon 

Veräußerungsfälle mit Gebäuden 
und mit Inventar 10 290 17 651 CO 56 

Veräußerungsfälle mit Gebäuden 
und ohne Inventar 18 462 23 539 50 936 

Veräußerungsfälle ohne Gebäude 
und ohne Inventar 981 4 032 106 4119 26 4o4 

davon 

a) nach Größenklassen der 
ver"ußerten Fläche der 
land~~rtschaftl1chen 
Nutzung 

0,1 - 0,25 ha 20 ) 116 ;4 722. 
0 ,25 - 1 ha 142 92 2 259 24 ifl2 
1 - 2 ha 203 297 7 075 23 8o4 
2 - 5 ha '?.51 1 133 29 950 26 427 
5 und mehr ha 265 2 506 67 048 26 756 

b) nach der Ertragst::eßzahl 
(1n 100) je ha 

unter 20 15 42 893 21 368 
20 - 30 170 732 13 376 18 265 

30 - 4o 271 1 030 22 232 21 586 
4o - so 177 68o 17 439 25 648 

50 - 6o 184 932 26 546 28 469 
6o - 70 76 279 10 015 35 96o 
70 und mehr 88 337 15 949 47 368 
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Durch-
schnittliehe Durch-

Fläche schnittliehe 
je Ertrags-

Fall meßzahl 
je ha 
FdlN 

a 
l 

474 4 541 

2 

2 567 4 65o 

411 4 481 

17 5 4 
6? 4 

14o 4 7 

'12 4 ~ 

~0 4 55 

278 17., 

4}1 2 577 

380 3 524 
.;84 4 ~97 

507 5 4o7 

366 6 537 

383 7588 



Kaufwert i n 1 000 DM 
~e ha FdlN 

Unter 10 
10 12 
12 14 
14 16 
16 :8 
18 20 
20 25 
2 , .. ) 
30 .35 
35 40 
40 50 
50 und rnehr 

sgesamt 

1 
1 
1 

r in 000 I 

J ha FdlN 

n er lll I 0 - 12 I 
c. - 111 

14 - 16 
16 - lb 
1 - 20 
2 - 2 

- "0 
50 - 35 

- 4o 
40 - 50 
0 und mehr 

I Insgesamt. 
L 

I Dagegen 198o 
1979 
1978 
1977 
1Q76 
1975 
1974 

' 

2a Ver äußerungsfälle ohne Gebäude und ohne Inventar 

nach Kauf ;.;ertklasse und Größenklasse 

der Ertragsmeßzahl (EMZ) 1981 

EMZ in 100 je ha Fd.lN 

0 - 20 20 - 4o 4o - 6J 6J - Bo 

- Veräußerungsfälle -

1 20 7 2 
1 30 1! 1 

26 8 
2 50 24 2 

51 25 
4 57 20 3 
3 105 86 16 
2 4g 8) 14 

27 49 22 
16 22 H3 

2 9 21 .35 
l 5 41 

15 441 ,;61 154 

17 01 370 181 
:? ~18 ~26 1E$ 
4o 546 4)5 1711 

614 478 235 
670 490 241 
i3o9 588 283 
631 447 179 

V r 1 ß r~!'f llf' ohn Geb1iudc tmd ohne Inventar 

nach KaufWertklasse und Größenklasse 

Pr Fl eh~> dPr landwirtschaftlichen Nutzung 1981 

8o und mehr 

1 
2 
3 
4 

10 

8 
5 
6 

14 
8 
6 

.:.1 

Fläche der landwirtschaftlichen Nutztmg 
je Veräußerungsfall in ha 

0 .1 - o. 0 .5 - 1 1 - 2 2 - 3 3 - 5 5 - 10 

- VeräußerUfldSfälle -

6 6 I 7 I 4 5 1 
:; 9 11 4 6 7 
2 3 10 6 4 4 
4 7 13 11 20 18 
; 5 21 10 18 12 
2 11 18 13 18 16 
7 18 46 39 36 49 

10 17 32 27 I 26 27 
7 10 19 14 18 23 
- 4 11 ll 14 12 
2 8 12 12 18 9 

12 4 3 6 11 13 
~ 

6o 102 203 157 194 191 

71 127 272 183 197 166 
6.3 150 319 194 205 152 
92 125 322 189 251 157 
67 169 .354 268 262 177 

101 192 378 251 243 ~1 

119 179 415 28o 324 276 
104 130 313 209 230 205 
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I nsgesamt 

30 
43 
34 
78 
76 
84 

210 
148 
99 
?8 
70 
51 

981 

1 077 
l 146 
1 201 
• Yr6 
~ 452 
1 7.)3 
1 306 

10 und mehr 

1 
1 
5 
5 
7 
6 

15 
9 
8 
6 
9 
2 

74 

61 
6.3 
65 
79 
86 

14o 
115 



,3 . Veräußerungsfälle ohne Gebäude und ohne Inventar 

nach Kreisen und Naturräu:::en 1981 

Fläche Kaufwert Durch-
der schnitt- Durch-

landwirt- liehe schnitt-
Krei s Ver- schaftliehen ins-

je je Fläche liehe 
äußel'Ul'lgs- Nutz mg gesamt Hektar 100 je Ertrags-

Nat.urraum fälle (Fdill) FdlN Er<lZ Fall meßzahl 
Je ha I ooo or~l 
FdlN 

ha 1 Dr-1 DM he 

Kr isfreie Städte zusammen 4 17 .>9 1;72 - 135 4~ r.. • 

D1th!r.arschen 128 386, 22 10 026 25 950 
Hzgt • Lau nburg 39 226, 00 6 912 30 502 
Nordfriesland 154 sa;.6o 16 88; 25 929 
Ostholstein 90 '}87 .57 15 392 39 713 

Pinneberg 21 47 ,07 1 4!..1 30620 
PHSn 62 309 .90 7 731 24 946 
R ndsburg-Eckernförde 105 471 . ~1 9 156 19 850 
Schlecwig-F1ensburg 196 79ll , 6~ 15 5!3 19 .523 

S g ber 6Cl ; "5 ,01 26 468 
Steinbur 90 415 ,01 26 919 4 
"'tormarn 23 79 • .31 41 196 025 

Krei'"e zusammen 977 4 014,23 58~ 411 lj / 

Nordfr. r: r~ch1ns ln und Hall i gen 9 42 , 17 1 056 
I 

25 C42 442 
Nordfriesische Marsch 31 101,27 3 666 36 203 549 
Eid r d r ~·arsch XJ 151 , 18 5 644 37 334 
D1t I" h t Marsch .30 119,14 4 6(Q 39 1.28 
Holst.einisch Elbmarschen :24 137 .71 ;8öO 28 176 

1/.IIU'sch zusammen 1.24 551 ,47 18 908 44 6 

Nordfr1es1s he G stinseln 11 6ol 24 906 
LeckerG est 17 .. 41R 23 207 
Bredst dt-Husum r Geest 47 414 21 757 
Eid r- Tre ne-Niederung 4 2 206 17 879 

He1d - Itzehoer Geest 1ll5 f.!?s n 417 
Barmstedt-Kisdorfer Geest 26 2 6"12 29 735 
Hamburger Ring 22 2 16(. 37 687 
Lauenburger Geest 8 1 141 28 5:.15 

Hoh Oee .. t zusrunrn n 319 1 012,47 2} 45~ 23 1(5J, 

chleewiger Vorgee"t 87 483. 17 8 1621 16 93 
Holsteiniech~ Vorgeest 70 288 ,26 6 9241 24 019 
SUdmecklenbur ische Niederungen 11 4o ,48 1 023 25 2.70 

Vor eest zusammen 168 811 ,91 16 109 19 841 65} 

Angeln 105 344,50 E 228 23 885 508 4 0 
Schwansen , Dänischer Wohld 36 175.79 3768 21 4}6 502 lj 4 274 
ordold nbur und Fehmarn 52 178, 81 8522 47 662 726 344 6 56">: 

Ostholst . HUge1 - und Seenland (NW) 87 428, 62 iO 4}6 24 }48 507 493 4 8oo 
Ostholot . HUgel- und Seenland (SO) 81 438,03 13 735 31 356 657 541 4 770 
Westmecklenburgisches Seen- Hügel land 9 90 ,00 32901 36 551 667 1000 5 483 

Hügel land zusammen 370 1 655 . 75 47 979 28 977 586 448 4 943 
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4. Veräußerte Flächen der land\\·irtschattlichen Nutzung 

in Schleswig- Holstein in den Jahren 

1974, 1975, 1976, !977. 1978, 1979, l98o und 1981 

Fläche Kaut',..,ert 
der 

landwirt -
Ver- schartliehen je 

Veräußerungsart äußerungs- Nutzung ins- Hektar 
fälle (Fdl N) gesamt FdlN 

ha 1 000 DM DM 

Veräußerungsfälle insgesamt 

1974 1 416 8 540 112 744 13 202 
1975 l 841 9464 127 "316 n 452 
1976 1 557 67qs 107 172 15 77. 
1977 1 428 5 843 110 323 18 881 
1978 1 262 572 128 650 23 090 
'0"(0 l 187 ? 178 147 215 28 428 
•qSo 1 117 5 120 1~6 841 34 537 

)Ql 1 OOQ 4 784 147 6;8 30 862 

V 

I V•~r 'rß~r·un•st'lle mit 
G biiuuen und Inventar I 

I 

1 174 2Y 1 128 23 351 20 699 
1'17 I 19 1 010 19 829 19 642 
1 7u 1 ~ 419 9 719 23 161 
1 '77 

I 
';) 352 7 951 22 f:o7 

197h n 447 14 719 32 945 
1Q1 9 38o 16 345 42 978 
1980 11 469 30 899 65 6i8 
1 1 10 2S\1 17 651 6o 856 

Ver"u e~sfälle mit 
G b'uden und ohne Inventar 

1974 61 1573 2"' 906 15 200 
107.5 8q 1 618 26 o84 16 675 
I Cl(6 C)2 1 356 27 198 20 056 
1017 !n 670 16 950 25 293 
1978 46 7~5 19 :;71 27 096 
;.979 ~2 847 33 312 39 ;o8 
P8o 2Cl 86o 40 358 46 938 
1•J81 16 1162 23 539 50 936 

Veräußerungsfälle ohne 
Gebäude und ohne Inventar 

1974 1 306 5839 65 487 11 215 
1975 1 733 6837 8o 503 11 775 
1976 1 452 5020 70 254 13 995 
1977 1 376 4 821 85 423 17 718 
1978 1 201 4 410 94 561 21 442 
1979 1 146 3 951 97 558 24 694 
198o 1 077 3 791 105 584 27 851 
1981 961 4 032 106 449 26 4o4 
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Durch- Durch-schnittliehe schnitt-Fläche liehe je Ertrags-Fall oeßzahl 
je ha 
FdlN 

a 

f:o3 4 422 
514 4 455 
436 4 419 
409 4 3Cf7 
442 4 202 
4.}6 4 325 
456 4 405 
474 4 541 

3890 4 441 
5 313 4 440 
3225 4 ~8 
3 908 4 676 
3 437 4 Y'/7 
4 226 3 921 
4268 4 647 
2 900 5 198 

1 942 4 6o4 
1 816 4 470 
1 474 4 Y:J7 
1 558 4 041 
: 489 4087 
2 648 44}4 
2 965 4 446 
2 567 4 656 

447 4 370 
394 4 453 
346 4430 
350 4 317 
367 4 203 
345 4 341 
352 4 .366 
411 4 481 
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